
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

Das JUFA Hotel Stift Gurk – Familienurlaub im Kräuterparadies 

Mit der Eröffnung des JUFA Hotels in Gurk profitiert eine ganze Region, und das 
gleich mehrfach, und neben dem Gurktal belebt dieses Hotel auch Körper und 
Geist. 

Mit der Eröffnung des JUFA Hotels im Stift Gurk wird nicht nur ein Tal belebt. Es wird eine Lücke 
geschlossen welche durch die Schließung des Gästehauses St.Hemma in den historischen 
Räumlichkeiten des Stifts Gurk entstanden ist. Aber dieses Hotel kann mehr. Durch die enge 
Zusammenarbeit zwischen der Katholischen Kirche Kärnten und den JUFA Hotels entsteht in 
Gurk ein Ort der zukünftig zur nachhaltigen Belebung der ganzen Region Mittelkärnten beitragen 
wird. Die insgesamt 45 Zimmer, 2 davon barrierefrei, das Stiftscafe, das Hirterstüberl und das 
Gewölberestaurant sowie die großzügigen Spielanlagen, der Wellnessbereich und mehrere 
Tagungs- und Veranstaltungsräume, sorgen dafür, dass in Gurk neben Pilgern in Gurk zukünftig 
auch Familien und Seminargäste die Kärntner Gastlichkeit erleben können. Wie nahezu bei 
allen JUFA Hotels wird auch dieses Hotel ein Ort der Begegnung, und offen für die Bevölkerung 
sein.  Neben Gurk, wird auch die ganze Region neu vitalisiert, und profitiert dadurch gleich 
mehrfach. Denn die Gäste die nach Gurk kommen bringen höhere Kundenfrequenz für die 
örtlichen Institutionen und Geschäfte. Das JUFA Hotel wird dazu ein wichtiger Arbeitgeber, der 
durch die Schaffung von Arbeitsplätzen auch die Kaufkraft im Gurktal stärkt. Und dann 
profitieren auch noch die regional ansässigen Klein und Mittelbetriebe als Zulieferer mit einer 
besseren Auftragslage. Als Teil der JUFA Gruppe mit aktuell fast 60 Häusern in 4 Ländern wird 
durch die Einbindung in das funktionierende JUFA Netzwerk mit über einer halben Million 
Kunden die Bekanntheit des Hotels durch entsprechendes Crossmarketing massiv gesteigert. 
So buchen immerhin 50% der Gäste mehrfach Urlaube in JUFA Hotels. In gewohnter JUFA 
Manier wird auch im  JUFA Hotel Stift Gurk auf regionale Partnerschaffen größtmöglicher Wert 
gelegt, wie auch bei den restlichen 57 Hotels sollen die Gäste die Region spüren und so 
gemeinsam mit dem Hotel selbst möglichst viel standortnahe Wertschöpfung schaffen.   

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass Gurk jetzt ein Hotel hat welches mittelfristig 12.000 
Nächtigungen pro Jahr bringen wird.  Der Hochseilgarten wird revitalisiert, passend zum 
Kräuterthema entstehen speziell von der Tourismusregion ausgeschilderte Kräuterwanderwege 
und vieles mehr. Und das Abenteuer Gurktal endet nicht mit der Eingangstüre zum Hotel, ganz 
im Gegenteil taucht jeder Besucher beim Betreten der Zimmer und Räumlichkeiten in eine Welt 
ein die sowohl die sakrale Kirchengeschichte des anliegenden Doms, als auch die Geschichte 
und Wirkung, längst vergessener Kräuter und Kärntner Gastlichkeit wiederspiegelt. Dabei ist die 
Kombination aus den neu gestalteten, modernen Zimmern in den Historischen Mauern von 
Kapiteltrakt und Probsthof einzigartig in dieser familienfreundlich-interessanten Form. 



 

Mehr als „nur“ ein Hotel! 

Wie alle JUFA Hotels, so wird auch das JUFA Hotel Stift Gurk mehr sein als nur ein Hotel. 
Es wird, speziell mit seiner familiengerechten Freizeitinfrastruktur zu einem 
generationsübergreifenden Treffpunkt werden der mit seiner Kärntner Gastlichkeit auch 
zum Ort des Gesprächs für die lokale Bevölkerung wird, und wie in vielen anderen JUFA 
Hotels schon vorgelebt, das Miteinander zwischen Urlaubern und Einheimischen belebt 
und ermöglicht.  

Die historische Bausubstanz des JUFA Hotels Stift Gurk mit dem speziellen Ambiente im 
Kapiteltrakt und Probsthof dazu die kärntnerische Küche und regionale Kräuter-Kulinarik 
samt Heilfasten unterstreicht die Bedeutung des Hotels innerhalb der JUFA Gruppe. 

Die zukünftige touristische Ausrichtung des Gurktals geht dabei ganz klar in Richtung 
Gurktaler Kräuterparadies: Mittendrin statt nur dabei – Kräuter erleben, schmecken und 
riechen, steht im JUFA Hotel Stift Gurk täglich am Programm. Wer möchte, wählt 
beispielsweise ganz nach Lust und Laune seinen passenden Duft-Polster für die Nacht 
oder probiert an der Tee-Bar die Wirkungen verschiedener Aufgüsse. Kinder und Schulen 
entdecken die unglaubliche Vielfalt beim Spiel „sehen-schmecken-riechen“. Und wer nach 
einer langen Pilgerreise oder einem anstrengenden Seminar Ausgleich sucht, wird 
überrascht sein über die Kräfte von Duftölen, Kräuterdrinks und Salben. 

Und zuletzt wäre da ja noch dieses Gebäude aus dem 12. Jahrhundert – der Dom zu 
Gurk. Seit Jahrhunderten Pilgerstätte und Anziehungspunkt sakral und historisch 
interessierter Reisender, wird ihm jetzt auch ein Hotel zur Seite gestellt, welches den 
Besuch in Gurk, für Gäste aus der ganzen Welt zukünftig zu einem noch größeren 
Erlebnis werden lässt. 

„Auszeit“ in Gurk 

Es gibt sie, jene Orte, wo sich das Ruhefinden und das Krafttanken wie von selbst 
einstellen. Das JUFA Hotel Gurk***, Tür an Tür zum weltberühmten Dom zu Gurk in 
Kärnten, ist so ein Ort. Hier, in den altehrwürdigen Mauern, ist nicht nur das imposante 
Gotteshaus, das zu den bedeutendsten Werken europäischer Sakralkunst zählt, zum 
Greifen nah, sondern auch die Entschleunigung. Sich neu orientieren, wieder ins 
Schritttempo wechseln und Pilgerwege erkunden. Kreative schöpfen ebenfalls aus dem 
Vollen: Beim Schreiben und Malen in geführten Workshops sind der Fantasie keine 
Grenzen gesetzt. Und auch die kulinarische Auszeit kommt in der Genussregion nicht zu 
kurz – dem Gurktaler luftgeselchten Speck sei Dank. 

 



 

 45 Zimmer / 137 Betten aus Zirbe 
davon 2 barrierefreie Zimmer 

 Stifts Café & Gastgarten im Innenhof 
 Terrassencafé im Klostergarten mit Kinderspielbereich 
 Pilgerstüberl  
 Gewölbe-Restaurant 
 5 Tagungs- & Mehrzweckräume zwischen 40 und 100 qm 

  
 Vital – und Regenerationsbereich 

mit Tepidarium und finnischer Sauna 
 Raum der Stille (Meditationsraum) 
 Indoor-Kleinkinderspielbereich 
 Lift 

 
 Hochseil-Klettergarten  
 Klostergarten mit Wandelgang und Labyrinth 

- Brunnen mit Wasser aus der Hemma-Quelle 
- Kräuter-Zupfgarten für die Gäste 

 Parkplätze 
 Fußballplatz in unmittelbarer Umgebung 
 Shop mit regionalen Produkten 

- Gurktaler Speck  
- Kosmetik aus Weitensfeld (Lärche, Zirbe und Co) 
- Produkte aus dem Kräuterparadies Gurktal 

 KärntenCard inklusive 
 

 


